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Beilage zu Nr . 20s - er Karlsruher Zeitung .
Dienstag , 1 . September 1863 .

Deutschland .
* Frankfurt , 29 . Aug . Dem offiziellen Bericht über die

Bundestags - Sitzung vom 27 . d . M . entnehmen wir
noch Folgendes :

Es wurden von den betreffenden Gesandten für Baden , für Großher -

zogthum Hessen , für Sachsen - Weimar , Meiningen , Gotha , Koburg und

für Reuß j . L . Anzeigen wegen erfolgter Publikation des allgemeinen
deutschen Handelsgesetzbuchs gemacht .

Für Anhalt -Dessau -Eothen ward angczeigt , daß Sc . Hoh . der Herzog
Leopold, nach dem erfolgten Ableben des Herzogs Alexander von Anhalt -

Bernbnrg und dem hiermit cingetrelenen Erlöschen des anhalt -bcrnbur -

gischcn Mannsstammes , den bestehenden Verträgen gemäß Besitz von dem

Herzogthum Anhalt -Bernburg genommen habe , und es ward das her¬

zogliche Patent , mit dem die Regierung angctreten worden , mitgetheilt .
Endlich ward ans den in der Sitzung vom 30 . Juli c. erstatteten Aus¬

schußvortrag , die Kosten der Unterkunft und Verpflegung der hiesigen
Bnnd sgarnison betreffend , nachstehender Beschluß gefaßt :

I . Die nachstehenden Aufrechnungen der Freien Stadt Frankfurt und

zwar
1) für Bequartieriing von Ober - und Stadtkommando , sowie von

Offizieren , abzüglich der das mobile Verhältniß betreffenden 1,064 fl .
24 kr. , mit 17,922 fl. 47 kr.

2) für Ererzirplätze und Reitbahnen mit 5,011 fl .
55 kr. -I- 1,835 fl. 24 kr. 6,847 fl . 19 kr.

3) für besondere bauliche Herstellungen mit 2,774 fl. 32 kr.
4 ) für den Wachdienst auf den Dorfschaften mit 565 fl . 54 kr.

Zusammen 28,110 fl . 32 kr.
als liquid anzuerkennen und diesen Betrag zur Auszahlung an die Freie
Stadt Frankfurt aus der Matrikularkasse zu verwilligen ;

II . der Freien Stadt Frankfurt vorzubehalten , etwaige weitere hieher
gehörige , nicht unter die besonderen Verträge fallende Leistungen aus den

Jahren 1850 bis 1860 nachträglich zur Liquidation zu bringen ;
III . die Erklärung niederzulegen , daß das bisher aufrecht erhaltene

vierzehntägige Quartier für neu einrückcnde Offiziere von der freien
Stadt Frankfurt künftig nicht mehr in Anspruch genommen werden

soll ;
IV . den Herrn Gesandten der Freien Stadt Frankfurt zu ersuchen , diese

Beschlüsse zur Kenntniß des hohen Senats zu bringen ;
V. der Militärkvmmission in Erwiederung aus ihren Bericht vom 8 .

Juli d . I . , sowie der Bundcskassen - Verwaltung behufs Auszahlung der

verwilligten Summe von diesen Beschlüssen Kenntniß zu geben .

Köln , 29 . Aug . ( Köln . Ztg .) In der gestrigen Sitzung
des politisch - geselligen Vereins ward der von Advokat
Maaßen in voriger Woche gestellte Antrag einstimmig ver¬
worfen , dagegen folgender Antrag des Hrn . Jung ebenso an¬
genommen :

Der Verein schließt sich insofern der vom Abgeordnelcntagr gefaßten
Resolution an , daß auch er von dem einseitigen Vorgehen der deutschen
Fürsten eine gedeihliche Lösung der nationalen Reform nicht zu erwarten

vermag , vielmehr die Berufung einer deutschen Nationalversammlung aus
Grundlage der Normen , welche die deutsche Bundesversammlung selbst
in ihren Beschlüssen vom 30 . März und 7 . April 1848 ausgestellt hat , als

unumgängliche Ergänzung jedes RcsormvorschlageS bezeichnen muß .

Großbritannien .
* London , 26 . Aug . Der „ Standard " und der „Herald "

haben einen Korrespondenten nach Wilna geschickt , um durch
ihn zu erfahren , ob General Murawieff nicht etwas besser
als sein Ruf sei. Ihre Erwartung hat sie nicht getäuscht ,
und der von den Polen und Polenfreunden Europa ' s schwarz
gemalte russische Held ist vollkommen weiß gewaschen . Der
Korrespondent fand die Stadt Wilna voller Leben und Ver¬
kehr ; Kutschen und Karren rollten fortwährend durch die
Straßen ; der Markt war gedrängt voll von Landleuten , die
ihre Hühner und Eier und Gemüse verkauften ; Hausirer
trieben ihren Schacher ; die Einwohner schienen in guten Um¬
ständen und behaglich . Nur die große Anzahl von Soldaten ,
die man sah , und gelegentliche Hinrichtungen , gedungener
Mörder verriethen , daß die gewöhnliche eintönige Ruhe unter¬
brochen war . Der General empfing den englischen Korre¬
spondenten sehr zuvorkommend und gab ihm alle Mittel an
die Hand , sich über die herrschenden Zustände zu unterrichten ;

er zeigte ihm auch einen polnischen Dolch — ein langes , brei¬
tes , zweischneidiges , ganz fürchterliches Instrument . Mura¬

wieff sieht so ziemlich wie „ die Veteranen aus unfern ostindi¬
schen und Kolonialkriegen aus ; ein Mann mit etwas harten ,
wettcrgebräunten Zügen , der viel im Kriege mitgemacht zu
haben und noch mehr mitzumachen im Stande scheint . Seine
Manieren frank und frei ; die soldatische Haltung macht den
Eindruck , daß er in aller Aufrichtigkeit die Wahrheit sagt .
Er wünschte , daß die Wahrheit bekannt werde , und freute sich ,
daß ein Engländer gekommen war , sie zu ermitteln . Er ficht
ganz aus , wie man sich den Mann vorstellen kann , der in der

„ Wilnacr Ztg . " die heftigen Angriffe , mit denen die fran¬
zösischen und englischen Blätter ihn beehrt haben , abdrucken
ließ — zu redlich , um sich zu v erstellen , zu stolz , um irgend
Etwas zu verheimlichen ."

Unser Korrespondent — sagt der „ Standard " — versucht nicht zu
läugnen , daß der General mit Strenge gegen die Aufständischen ge¬
handelt hat , aber die Rechtfertigung seiner Politik liegt in ihrem Er¬

folge , in der Thatsache , daß er das Land zur Ruhe gebracht und damit
die groß - Masse des Volkes befriedigt hat . Eine schwache vertuschende
Politik hätte den hoffnungslosen Kampf sich in die Länge ziehen lassen ,
das ganze Land verheert und einen Gnerillaskrieg hinausgeschleppt , von

welchem die Grausamkeit unzertrennlich scheint. Wir sehen den Gegen¬
satz im Königreich Polen , wo der Großfürst Konstantin sich nicht zu
energischem Handeln entschließen konnte , und der landverheerende Krieg
sich in die Länge zieht . Wir vertheidigen gewiß nicht die Handlungen ,
die Murawieff begangen haben s o l l — die Beweise dasür , daß er sie

begangen hat , verdienen wenig . Glauben , und das Resultat , wie eö sich
in den Zuständen Wilna 's zeigt , scheint dieselben vollständig zu dis -
kreditiren . Die Strenge , die er ohne Zweifel an Tag legt , findet be¬
deutende Rechtfertigung in den Grausamkeiten , welche die Insurgenten
begehen . . . . Jedenfalls ist die große Masse der Bevölkerung in Lilhauen
mit seiner Regierungsweise zusrieden .

Vermischte Nachrichten.
Konstanz , 27 . Aug . ( Sch . M .) Die schweizerische Gemälde¬

ausstellung , welche gegenwärtig im ConciliumSsaale hier stattfindet ,
ersrlut sich fortwährend eines zahlreichen Besuches . Sie verdient es auch
in der That , denn es sind wirklich sehr schöne Sachen vorhanden . Der
Katalog enthält 328 Nummern und 40 Blätter Photographin aus Grie¬
chenland , welche letztere von einem Kunstsreunde dem Wessenberg -Museum
als Geschenk zuerkannt sind . Diese verdienen vorzugsweise die Beachtung
des Publikums . Da die Ausstellung nur noch bis zum 4 . Septbr . zu¬
gänglich ist , so säumen wir nicht , das Publikum darauf aufmerksamzu
machen .

Vom Bodensee , 27 . Aug . ( Sch . M ) Das Dampsschiss « Lud¬
wig " ist heute von den Gebr . Helfenberger , Kunstmühlelu sitzern in Ror -
schach , um die Summe von 18,000 Fr . endgiltig angekauft worden . Die
neuen Besitzer beabsichtigen , das Schiff wieder seetüchtig Herstellen zu las¬
sen und dasselbe zum Güter - und Getreidetransport zwischen Lindau und
Rorschach zu verwenden . — Heute haben wir seit Mittag einen Föhn¬
sturm , der schon lange nicht mehr mit solcher Heftigkeit getobt hat . Die
Obstbäuwe sind durch diesen ungebetenen Gast aus eine derbe Weise ge¬
schüttelt worden .

" London , 26 . Aug . Seit der Einführung der Schraubenschiffe
ist in dieser Art von Fahrzeugen keine so wichtige Vervollkommnung ent¬
deckt worden , als das System der dopelten Schrauben , wie es ge¬
stern zuerst einem Versuche unterworfen worden ist. Schiffe mit zwei
Schrauben sind zwar schon bekannt , doch wurden beide Schrauben von
ein und derselben Maschine getrieben , und waren eine von der andern
abhängig ; das neue Prinzip besteht jedoch darin , daß jede einzelne
Schraube von einer besondern Maschine iu Bewegung gesetzt wird , so daß
beide unabhängig von einander operiren können ; man kann die eine
Schraube nach rechts , die andere nach links rotiren , oder eine von beiden
willkürlich stillstehen lassen . Dadurch wird eine raschere Drehung des
Schiffes ermöglicht ; ein Vvrtheil , welcher sich sowohl beim Manvvriren
von Kriegsschiffen als beim Befahren enger und in Krümmungen flie¬
ßender Ströme von seiner besten Seite zeigen muß . Die Mitglieder der
Admiralität , welche dem Versuch beiwohnten , waren von der Wichtig¬
keit der neuen Erfindung so durchdrungen , daß sie bei den Bauherren des
Zwillingsschraubendampfers , den HH . Dudgeon Hierselbst, ein Schiff von

kleineren DimensiLnen bestellt haben , auf welches das neue System in der
wirksamsten Weise angewandt werden soll.

* In der Nähe von Nottingham ist vorgestern einem Luft¬
schiffe! ein bellagenswerther Unfall zugrstoßen . Der bekannte Lust¬
schiffer Hr . Corwell hatte angekündigt , daß er um 6 Uhr Abends in
einem neuen Ballon aussteigen werde . Nachdem der Ballon mit Gas
gestillt worden , fand Hr . Corwell Schwierigkeiten beim Versuche , mit
ihm aufzufahren , und ein Hr . Chambers erbot sich, seine Stelle
einzunehmen , indem er bedeutend leichter sei , als Hr . Corwell , und die
Tragkraft des Ballons für ihn auSreichen werde . Da Hr . Chambers
äronautische Erfahrung hatte , so ging M . Corwell aus das Anerbieten
ein , und Ersinnt gelang es , mit dem Ballon auszusteigen . Die Zuschauer

! versolgten den Ballon , bi « er in einer dichten Wolke verschwand ; als
> sie ihn nachher wieder erblickten , näherte er sich in unförmlicher Gestalt

und raschen Falles der Erde . Einige jung ^ Leute eilten hinzu und
kamen gerade an , als er den Boden berührte . Die Gondel sprang durch
die Wucht des Anpralls mehrere Fuß in die Höhe zurück ; doch wurde sie,
als sie wieder aus die Erde zurüchchlug , von den Herbeigeeillcn sestgehal -
ten . In der Gondel ausgcstrecki lag der unglückliche Lustschisser, ein
Taschentuch im Munde hallend ; einige Nlhemzüge that er noch, und war
todt . ES fand sich , daß er mehrere Nippenbrüche erlitten hatte ; Loch ist
tue Ursache seines Todes höchst wahrscheinlich Erstickung gewesen . Als
der Ballon aus der dichten Wolke in die sonnige Atmosphäre überging ,
crpendirte sich das Ga « — so erklärte Hr . Corwell den Vorfall — und
strömte durch das stets offen gelassene Sicherheitsventil . Hr . Chambers
steckte dann sein Taschentuch in den Mund , um das aus ihn zuströmende
Gas nicht einzualhmen , und versuchte , um dem Uebelstande abzuhelfen ,
das obere Ventil ein wenig zu öffnen . Während dessen verlor er, betäubt ,
seine Besinnung und riß , indem er aus den Boden der Gondel hinfiel ,
die an dem obern Ventil befestigte Schnur mit sich hinab , so daß jenes
Ventil gänzlich geöffnet war und das Gas mit Schnelligkeit aus ihm ent¬
strömte . Wäre die Schnur nicht am Handgelenke des Luftschissers be¬
festigt gewesen , so würde sich die Klappe von selbst wieder geschlossen haben
und der Ballon nicht mit solch großer Wucht aus die Erde niedergestürzt
sein . Der Verstorbene , ungefähr 36 Jahre alt , war Lehrer an einem
Blindcninstitut , und hintcrläßt eine Wittwe und fünf Kinder . Sein
Vater war ein erfahrener Lustschisfer , und mit ihm hat er häufig Luft¬
fahrten gemacht .

-j- Eine neue Anstrichfarbe . Das aus Kupserauslösungen
( Lösung von Kupfervitriol ) mit Eisen gefällte Kupfer , welches ein sehr
seines Pulver darstellt , wird mit Lösungen von Harzen und Ter -
pcnthin in leichtem Steinkohlentheeröl vermischt. Der Anstrich trocknet
schnell und deckt sehr gut ; er besitzt einen metallartigen Glanz und es
können demselben mit chemischcn Mitteln verschiedenartige Färbungen
in Braun u . s. w . ertheilt werden . Besonders gut soll sich dieser Anstrich
für Ornamente nnd Statuen aus Gyps rc . eignen , indem dieselben dadurch
das Ansehen von Bronze erhallen . Mit fetten Oelcn soll das Kupsec -
pulvrr eine gute grüne Anstrichsarbe geben .

— Für Liebhaber von Postsreimarken werden folgende No¬
tizen von Interesse sein : Die billigste Freimarke >st die französische
zu 1 Centime , die theuerste die kalifornische zu 4 Dollars . Die am
saubersten gravirten sind die von Neu Schottland , demnächst die von
Frankreich und von Griechenland . Die unansehnlichsten sind die bel¬
gischen und die englischen Pennymarken . Die größten sind die sibi¬
rischen , die kleinsten die von Mecklenburg - Schwerin . Das Bild der
Königin Viktoria befindet sich aus 40 verschiedenen Arten .

Marktpreise.
-j- Karlsruhe , 29 . Aug . Aus dem hiesigen Fruchtmarkte am 26 . Aug .

wurden zu Mittelstreifen verkauft : 7852 Pfund Haber , per 100 Pfund
3 fl . 36 kr. Eingestellt wurden 1820Pf . Mehldurchschnitispreise :
Kunstmehl Nr . 116 fl . 45kr . ; Schwingmehl Nr . 1 15fl . 15 kr. ; Mehl
in drei Sorten 13 fl. 15 kr.

In der hiesigen Mehlhalle blieben ausgestellt . . 33,200 Pfd . Mehl .
Eingeführt wurden vom 20 . bis 26 . August . . 144,413 Psd . Mehl .

177,613 Pfd . Mehl .
Davon verkauft . . 140,754 Pfd . Mehl .
Blieben ausgestellt . . 36,859 Pfd . Mehl .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herm . Kroenlein .

Z .y.922 . Sandweier .

Schasweideverpachtung .
^ Die Benützung der Schafweide
' auf der Gemarkung Sandweier für

dm Winter 1863/64 , welche sich auf circa 1200 Mor¬
gen Ackerfeld und 500 Morgen Wiesen ausdehnt , wird

Montag den 7 . September d . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf hiesigem Rathhause in einer Abtheilung an den
Meistbietenden öffentlich versteigert ; wozu wir die
Liebhaber mit dem Bemerken emladen , daß auswär -
kige Steigerer sich niit legalen Leumunds - und Ver¬
mögenszeugnissen versehen wollen .

Sandweier , den 21 . August 1863 .
Bürgermeisteramt .

Pflüger .
vckt. Dehmer , Rathschr .

Z -Y.894 . Nr . 1848 . Baden .
Verkauf oder Verpachtung .

Die bisher im Selbstbetrieb gestandene Lrarische
Weißerd - und Glassandgrube Balg , Bezirksamts Ba¬
den, wird

Donnerstag den 10 . Septbr . 1363 ,
Morgens 9 Uhr ," u Rathhanse zu Balg auf 12 Jahre öffentlich ver¬

achtet ; auch wird dieselbe gleichzeitig zum Kauf als
« rgenthum mittelst öffentlicher Steigerung ausgebo¬ten werden .

Kauf - und Pachtbedingungen können vorher bei der
Domänenverwaltung Baden eingesehen werden .

Baden , den 18 . August 1863 .
Mohh . bad . Domänenverwaltung und Bergwerkskasse .

Z .a . 12 . Rastatt .

Hausversteigernng .
Das zur Verlassenschaftsmasse des ver¬

storbenen Gerbers Anton Greil von hier gehörige
zweistöckige , von Holz erbaute Wohnhaus mit
Hintergebäude , Schweinställen , Scheuer , Stal¬
lung und Gcrberwerkstätte , Haus Nr . 223 in
den Rothen Häusern , neben Franz Müller 'ö
Wittwe und Joseph Kränke ! , vornen und hin¬
ten Straße ,

wird am
Donnerstag den 3 . September d . I . ,

Nachmittags 5 Uhr ,im Gasthaus zum Sternen hier der Erbthrilung wegen
öffentlich zu Eigenthum versteigert .

Rastatt , den 20 . August 1863 .
Das Bürgermeisteramt .

S a l l i n g e r .
vckt . Wildenmann , Rathschreiber .

Z .z.606 . Nr . 3219 . Müllheim .

Wirthschastsverpachtung .
Die Restauration im Knrsaale zu Badenweiler soll

auf mehrere Jahre , vom 1 . Januar k. I . an , verpach¬
tet werden , und sind die deßfallsigen Angebote schrift¬
lich bei der Unterzeichneten Stelle bis längstens
1 . Oktober einzureicheu .

Daselbst und bei dem großh . Badarzte Herrn
vr . Siegel in Badenweiler können die Pachtdedin -
gungen ungesehen werden .

Müllheim , den 22 . August 1863 .
Großh . bad . Bezirksamt .

L. Sachs .

Z . Y. 10 . Nr . 476 . Waldkirch . ( Holzverstei¬
gerung .) Aus Domänenwaldungen versteigern wir
mit Borgsrist

Montag den 7 . September d. I . ,
Vormittags 9 Uhr , im Badhause in Suggenthal ,

aus dem Distrikt I . Engewald ,
Abtheilung 1 Engebuck :

49 tannene Sägstämme , 60 tannene Sägklötze , 6 tan -
nene Bauholzstämme , 7 buchene Nutzhölzklötze , 1300
Stück buchene und 2700 Stück tannene Wellen , sowie
7Vr Klstr . tannene Rinde .

Abtheilung 2 Hornbühl :
16 tannene Sägstämme , 2 buchene , 12 ahornene

und 9 erlene Nutzholzklötze .
Abtheilung 3 Felsenwässerle :

5 tannene Banholzstämme und 161 tannene Säg¬
klötze .

Aus dem Distrikt II . Kastelwald «
Abtheilung 2 Hohe Tanne :

2 eichene Nutzhölzklötze .
Abtheilung 4 H aseneckle :

177 tannene Bauholzstämme , 37 tannene Sägklötze
und 2000 Stück tannene Wellen .

Alles Holz lagert an guten Abfuhrwegen . Domä¬
nenwaldhüter Blattmann in Waldkirch wird das¬
selbe den Steigernngsliebhabern auf Verlangen vor -
zeigen .

Waldkirch , den 27 . August 1863 .
Großh . bad . Bezirksforstei .

K r u t i n a .

Z .V.4Ü . Nr . 475 . Oberwelle r . ( Holz¬
versteigerung . ) In den DemLnenwaldungen
des Forstbezirks Müllheim , Distrikt 1 . Sirnitz , werden

öffentlich loosweise gegen Baarzahlung versteigert ,
Montag den 7 . September d. I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
in Abtheilung 3 und 4 Rauhkopf und Spähnplatz :

132 Stück zu Sägholz und 41 zu Bauholz ge¬
eignete Tannenstämme , zusammen 14,984
Kub .Fuß ,

sowie 7 Klafter Rinden ;
Nachmittags 1 Uhr :

45 Klafter buchenes Scheit - und Klotzholz ,
67 '/r , tannene « dto . dto .,
IO/ / , buchenes , tannene « und gemischtes

Prügelholz ,
4725 Stück deßgleichen 4schühige Wellen .

Man versammelt sich im Wirthshaus zum Auer -
hahnen auf der L-irnitz . Der daselbst wohnhafte
Waldhüter Strub führt an den vorhergcnden Tagen
die Steigerungslustigen auf Verlangen in die Holz¬
schläge.

Obcrweiler , den 28 . August 1863 .
Großh . bad . BezirkSsvrfiei Müllheim .

S ch u b e r g.

2 -u .ctv . ^ VI> u r >u- c tt g r „ .

Erledigter Forstdienst.
Die Fürstliche Forst « Hüstngen ist erledigt und sollmit einem jüngeren Forstmanne von wissenschaftlicher

Bildung besetzt werden . Die Besoldung beträgt1200 fl . ; für die auswärtigen Verrichtungen u . s. w .sind zur Zeit Aversen bestimmt . Die Bewerber um
diese Stelle wollen sich binnen 14 Tagen melden .

Donaneschingen , den 23 . August 1863 .
Fürstlich Fürstenbergische Domänenkanzlei .



Z . z .506 . Nr . 10,594 . Waldshut . ( Auffor¬
derung . ) Die Gemeinde Birkingcn besitzt seit vielen
Jahren in ihrer Gemarkung nachstehende Liegen¬
schaften :

1 ) 2 Viertel Wiesen in der inncrn Hagenmett ,
neben Valentin Rozinger und Joseph Granacher ;

2) 3 Viertel Wiesen in der äußern Hagenmett,
neben Johann Ebner und Anwänder ;

3) 1 Viertel Wald auf dem Kcgelplatz . neben Fidel
Leber ,

deren Gewährung in Ermangelung älterer Erwerb -
titcl das Ortsgericht verweigert.

Es werden nun alle Diejenigen , welche daran in
den Grund - und Pfandbüchern nicht eingetragene,
auch sonst nicht bekannte dingliche Rechte , oder lehen -
rechtlicke oder fideikommisjarische Ansprüchehaben oder
zu haben glauben , aufgcfordcrt, solche

innerhalb sechs Wochen
dahier geltend zu machen, widrigenfalls für die Aufge¬
forderten, aber nicht Erschienenen im Verhältnisse zum
neuen Erwerber oder llnterpsandsgläubiger die lehen -
rechtlichen oder fideikommissarischen Ansprüche oder
dinglichen Rechte , z. B . Eigenthumsrcchte, frühere Un-
lerpfandsrechte, Dienstbarkeits - Ansprüche n . s . w . ver¬
loren gehen .

WaldShnt , den 3 . August 1863 .
Grotzh. bad. Amtsgericht.

E b l c.
Z .z.676 . Nr . 6099 . Baden . ( Aufforde¬

rung .) Bankier F . S . Mayer dahier, als Bevoll¬
mächtigter Sr . Durchlaucht des Fürsten Nikolaus
G agarin in Baden , ersteigte aus der Verlassenschast
der Karl Schrilmeister 's Wittwe , Katharina , geb .
Kamm , von Beuern zwei Viertel Acker im Strehl ,
Badener Gemarkung , einerseits Holzmacher Falk, an¬
derseits Käufer , hinten derselbe , vorn großh. Domä -
nenärar .

Der Gemeinderath dahier versagt nun die Gewähr
des EigenthumSübcrgangs , weil der Erwerbstitel der
Erblasserin und beziehungsweise Verkäuferin im
Grundbuch nicht eingetragen ist»

Auf Antrag des Käufers werden nun alle Diejeni¬
gen, welche an jenem Grundstück — in den Grund -
und Pfandbüchern nicht eingetragene — dingliche
Rechte oder lehenrechtliche oder fideikommissarische An¬
sprüche haben oder zu haben glauben , aufgefordert,
solche

binnen 6 Wochen
dahier anzumelden oder geltend zu machen , bei Vermei¬
den des Rechtsnachtheils , daß für die Aufgesorderten,
aber nicht Erschienenen, im Verhältniß zu dem neuen
Erwerber di« lehenrechtlichen oder fideikommissarischen
oder dinglichen Rechte verloren gehen .

Baden , den 18 . August 1863 .
Großh . bad. Amtsgericht,

vr . Schultz .
Z .z .674 . Sir . 4727 . Eberbach . (Aufforde¬

rung .) Herr Rechtsanwalt Nebel hat NamenS
des evangelisch -protestantischen Almosenfonds in Hei¬
delberg vorgetragen , daß solcher die untenbcschriebenen
Liegenschaften aus der Gantmasse der Georg Schmitt
Eheleute in Michelbach am 4 . April 1848 ersteigert
und sie unterm 8 . September 1862 an Georg Michael
Schmitt daselbst weiter verkauft habe. Der erste
Verkauf sei wegen Verlorengehens des Steigerungs¬
protokolls nicht gewährt worden , und darum weigere
jetzt auch der Gemcindcrath , die Gewähr des zweiten
Kaufs zu ertheilen.

Auf Antrag des Almosenfonds werden daher Alle ,
welche lehenrechtliche , fidcikommissarische oder ding¬
liche Rechte irgend einer Art an jenen Grundstücken
geltend zu machen , ausgesordert, diese

innerhalb sechs Wochen
um so eher dahier anzumelden, als sie sonst damit dem
Aufforderer gegenüber ausgeschlossen werden sollen .

Verzeichniß der Liegenschaften .
I.

1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus im hintern Dorf ,
neben Andreas Lenz und Georg Adam Stephan ,
eine hölzerneScheuer allda, neben der alten Bach
und der HSfraithung , nebst besonders gebauten
Schweinställcn.

II . Ackerland .
2) 26 Ruth . 21 Fuß im Bangert , rieben Philipp

Böhm und Bürgermeister Zimmermann ;
3) 68 Ruth . 89 Fuß allda im Brühl , neben Kon-

rad Riedinger und den Brühlswiesen ;
4) 32 Ruth . 7 Fuß im ebenen Eselsweg , neben

Georg Scholl und Kaspar Jungmann ;
5) 41 Ruth . 93 Fuß im Mülleracker , neben Georg

Adam Brand und Jungmann ;
6) 41 Ruth . 93 Fuß im ober » Feld , neben Georg

Sutter und Christian Treubel ;
7) 31 Ruth . 45 Fuß allda , den Anwänder , neben

Christian Treubel und der Angewann ;
8) 26 Ruth . 41 Fuß allda, neben Peter Maier und

Adam Hacker ' S Erben ;
9) 47 Ruth . 17 Fuß allda , neben Kaspar Brunn

und Heinrich Edelmann ;
10) 39 Ruth . 41 Fuß im obern Feld , neben Konrad

Stephan und Bürgermeister Zimmermann ;
11) 34 Ruth . 7 Fuß allda , neben Kaspar Jungmann

und Franz Lenz ;
12) 47 Ruth . 17 Fuß allda , neben Jakob Schmitt

und Schmitt Wittib ;
13) 49 Ruth . 79 Fuß allda , aus den Wiesen, neben

Georg Sutter und Christoph Lenz ;
14) 41 Ruth . 93 Fuß im Eselsweg , neben Georg

Neumaicr 'S Erben und Philipp Boohm ;
15) 49 Ruth . 79 Fuß aus derEbeuung , nebenGeorg

Schütz und Kaspar Jungmann ;
16) 41 Ruth . 93 Fuß in dem rothen Aippertmbaum ,

neben Christoph Stunderbusch und Johann
Georg Scholl ;

17) 23 Ruth . 58 Fuß allda , neben Kaspar Baum
und Georg Adam Hack ;

18) 55 Ruth . 3 Fuß in den Mülleräckern , neben
Peter Lenz und Georg Adam Hack , moäo
Stephan ;

19) 47 Ruth . 17 Fuß allda , neben Ad . Treubel und
Kaspar Jungmann ;

20) 36 Ruth . 69 Fuß im Zahnacker , neben Georg
Philipp und Kaspar Jungmann ;

21) 47 Ruth . 17 Fuß im Schleifweg , neben dem
Weg und Christoph Lenz ;

22) 60 Ruth . 27 Fuß allda , neben Kaspar Jung -
mann und Gg . Neumaicr 'S Erben ;

23) 36 Ruth . 69 Fuß allda im Breitcnfeld , neben
Philipp Boohm und Georg Scholl ;

24) 60 Ruth . 27 Fuß allda , neben Bürgermeister
Zimmermann und Gottlieb Schmitt ;

2b) 49 Ruth . 79 Fuß im Gänseacker , neben Adam
Hack und Peter Beisel ;

26) 28 Ruth . 83 Fuß im kleinen Feld , neben Peter
Beisel und Kaspar Brunn ;

27) 23 Ruth . 53 Fuß im breiten Feld , neben Adam
Gorst und Hacker 'S Erben ;

28) 39 Ruth . 31 Fuß allda , neben Heinrich Edel¬
mann und Andr . Treubel ;

29) 47 Ruth . 17 Fuß allda , neben Heinr . Schöllich
und Gg . Prior ;

30) 60 Ruth . 27 Fuß im Sohlbcrg , neben Phil .
Prior und Bürgermeister Zimmermann ;

31) 60 Ruth . 27 Fuß allda , neben Phil . Boohm
und Joseph Schuster ;

32) 26 Ruth . 21 Fuß allda , neben Mich. Schmitt
und Gg . Scholl ;

33) 62 Ruth . 89 Fuß im untern Sträßel , neben
Andr . Treubel und Peter Lenz ;

34) 73 Ruth . 37 Fuß im neuen Feld, neben Pfarrer
Winther und Bürgermeister Zimmermann ;

35) 96 Ruth . 96 Fuß in den Helden, neben Christoph
Lenz und Schmitt Wittib ;

36) 37 Ruth . 37 Fuß in den Kohlplattcn , neben
großh. Schaffnern und Bürgermeister Zimmer -
mann ;

37) 34 Ruth . 7 Fuß in den Helden, neben Gg . Ad .
Hack, Müller und der Wiese ;

38) 26 Ruth . 21 Fuß in den nächsten Gärten , neben
Jos . Schuster und Vogt Brunn ;

39) 36 Ruth . 69 Fuß im Schulackcr, neben Müller
Hack und dem Schulgul ;

40) 26 Ruth . 21 Fuß in den nächsten Gärten , neben
Mart . Hack und Schmitt 's Wittib ;

41 ) 44 Ruth . 55 Fuß im neuen Bild , neben Peter
Lenz und Bürgermeister Zimmermann ;

42) 41 Ruth . 93 Fuß im Stiffelberg , neben Philipp
Bohm und Schmitt Wittib ;

43) 20 Ruch . 96 Fuß im Kollenbaum , neben den
Wiesen und Angewann ;

44) 36 Ruth . 69 Fuß in den nächsten Gärten , neben
Gg . Schell und Sutter 's Erben ;

45) 36 Ruth . 69 Fuß in den weitsten Gärten , neben
der Angewann und Bürgermeister Zimmer¬
mann ;

46) 26 Ruth . 21 Fuß im Binzig und Fuchsgarten ,
neben Vogt Brunn , inocko Georg Adam Stephan
und Gg . Frei ;

47) 49 Ruth . 79 Fuß allda , neben Peter Maier und
Angewann ;

48) 23 Ruth . 83 Fuß allda , neben Georg Sutter
Adam Hack Erden ;

49) 99 Ruth . 58 Fuß im Bengel, neben Forlen und
Anstößer;

50) 1 Vrtl . 4 Ruth . 82 Fuß im Neurott am Wim¬
mersbacher Weg , neben dem Pfarracker und
Jakob Treubel .

Wiesen .
51 ) 7 Ruth . 86Fuß im Brühl , nebenJakob Schifier¬

decker und Ncumaier 'S Erben ;
52) 7 Ruth . 86 Fuß allda, neben Georg Reumaier ' s

Erben und Bürgermeister Zimmermann ;
53) 10 Ruth . 48 Fuß im Brühl , neben Philipp

Lenz und Vogt Brunn ;
54) 5 Ruth . 24 Fuß allda , neben der Cchaffncrei

und Hack ;
55) 5 Ruth . 24 Fuß allda im Madenbaum , neben

großh. Schafsiierei Lobenfeld und Philipp
Boohm ;

56) 7 Ruth . 86 Fuß in den Mühlwiesen , neben An¬
stößer und Peter Lenz ;

57) 2 Ruth . 62 Fuß allda , neben Müller Hack und
Andreas Treubel ;

58) 7 Ruth . 86 Fuß hinter den Zäune » , neben
Müller Zimmcrmann und Adam Treubel ;

59) 13 Ruth . 10 Fuß allda , neben der großh . Schaff¬
nerei und Philipp Prior ;

60) 5 Ruth . 24 Fuß in den Helden, neben Adam
Hack Erben und Phil . Boohm ;

61 ) 23 Ruth . 28 Fuß im Ballenberg , neben Peter
Lenz und Georg Sutter ;

62) 15 Ruth . 72 Fuß allda , neben Bernhard Hack
und Bürgermeister Zimmermann ;

63) 15 Ruth . 72 Fuß allda , neben Philipp Schmitt
und Georg Sutter ;

64) 28 Ruth . 83 Fuß allda Garten , neben Peter
Lenz und Georg Sutter ;

65) 26 Ruth . 21 Fuß im Plätschlich , neben Bürger¬
meister Zimmermann und Kaspar Baum ;

66) 18 Ruth . 34 Fuß im Plätschlich , neben Bürger¬
meister Zimmermann und Georg Frei ;

67) 15 Ruth . 72 Fnß im Ochsentummcl , neben
Adam Groß und Leonhard Hack ;

68) 7 Ruth . 86 Fuß allda Garten , neben Kaspar
Jungmann und Bürgermeister Zimmermann ;

69 ) 10 Ruth . 48 Fuß im Brommenberg , neben
Heinrich Schöllich und Philipp Boohm ;

70) 10 Ruth . 40 Fuß im alten Garten , neben Gg .
Adam Groß und Georg Ad . Riedinger ;

71 ) 18 Ruth . 34 Fuß in den Kohlplatten , neben den
Anstößern und Bürgermeister Zimmermann ;

72) 23 Ruth . 58 Fuß in der Au , neben Pet . Treu¬
bel und Bürgermeister Zimmermann ;

. 73) 11 Ruth . 48 Fuß allda auf der Bach, neben
Georg Wagner und Jeremias Weber;

74) 13 Ruth . 10 Fuß allda, neben Bürgermeister
Zimmermann und Andreas Zimmermann ;

7b) 7 Ruth . 86 Fuß in den Riedwiesen, neben den
Pfarrwiesen und Schmitt 's Wittib ;

76) 5 Ruth . 24 Fuß im untern Dorf, neben Martin
Hack und Georg Sutter .

Eberbach , den 19. August 1863.
Großh . bad . Amtsgericht .

G r 8 f f .
Z .a .32. Nr . 156 . Durlach . (Zahlungs¬

befehl . )
In Sachen

Schuhmachermeister Karl Hauck in
Karlsruhe

gegen
Ludwig Fernin gcr von hier ,

Forderung von 19 fl . , nebst 14 kr.
Kosten , herrühreud aus gefertigter
Schuhmachcrarbeit .

Der Beklagte wird angewiesen, entweder den Kläger
zu befriedigen, oder , wenn sc gerichtliche Verhandlung
der Sache verlangen will, dieses binnen 8 Tagen
zu erklären, widrigenfalls auf klägerisches Anrufen die
Forderung für zugestanden erklärt werden wird .

Zugleich wird dem Beklagten, dessen Aufenthaltsort
unbekannt ist , aufgegeben , in einer öffentlichenUr¬
kunde einen dahier wohnenden Gewalthaber für den
Empfang der weitern Verfügungen zu bestellen , da
solche sonst lediglich an die GericktStafel angeschlagen
werden sollen .

Durlach , den 26 . August 1863.
Bürgermeisteramt .

Wahrer .
Z .z.636 . Nr . 5235. Villingen . ( Schul¬

denliquidation .) Gegen die Verlassenschafts¬
masse des Bürstenmachers Konstantin Thoma von
Todtnau , dahier wohnhaft , haben wir Gant erkannt ,
und wird Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vor¬
zugsverfahren auf

Freitag den 18 . September d . I . ,
V o r m i t t a gs 1 0 U h r ,

aiiberaumt . Wer nun aus was immer für einem
Grund einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen
hat , hat solchen in genannter Tagsahrt bei Vermei¬
dung des Ausschlusses von der Masse, schriftlich oder
mündlich, persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte
dahier anzumelden , die etwaige» Vorzugs - oder Unler -
pfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm zu
Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Rich¬
tigkeit , als auch wegen des Vorzugsrechts der Forde¬
rung anzutrctcn .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaß-
Vergleich versucht , dann ein Massepflcger und ein
Gläubigerausschnß ernannt , und sollen hinsichtlich des
Borgverglcichs die Nichterschcinendcn als der Mehrheit
der Erschienenen bcitretend angesehen werden. Im
Ausland wohnende Gläubiger haben bis zur Tagsahrt
in öffentlicher Urkunde einen dahier wohnenden Ein -
händigungsgewallhaber aufzustellen, widrigenfalls alle
weitern Verfügungen oder Erkenntnisse , mit der glei¬
chen Wirkung , als wenn dieselben ihnen eröffnet oder
eingehändigt wären , nur an die Gel chtSIascl ange¬
schlagen würden .

Villingen , den 17. August 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

G e p p e r t .
Z .z.638. Nr . 4941 . Villingen . ( Schulden¬

liquidation . ) Gegen Nhrenmacher und Accisor
Bartholomä Jäckle von Schabcnhausen haben wir
Gant erkannt , und wird Tagfahrt zum Richtig¬
stellung«- und Vorzugsverfahren ans

Mittwoch den 16 . September d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt . Wer nun aus was immer für einem
Grunde einen Anspruch an diesen Schuldner zu ma¬
chen hat , hat solchen in genannter Tagfahrt bei Ver-

! meidung des Ausschlusses von der Masse, schriftlich
i oder mündlich , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬

mächtigte dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs¬
oder Uuterpfandsrechte zu bezeichnen und zugleich die
ihm zu Gebot stehenden Beweise sowohl hinsichtlich
der Richtigkeit als auch wegen des Vorzugsrechtes der
Forderung anzutreten .

Auch wird au diesen! Tage ein Borg - oder Nachlaß¬
vergleich versucht , dann ein Massepfleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich des
Borgvergleichs die Nichterscheinendenals der Mehrheit
der Erschienenen beitretend angesehen werden.

Im Ausland wohnende Gläubiger haben bis zur
Tagfahrt in öffentlicher Urkunde einen dahier wohnen¬
den Einhändigungsgewalthaber auszustellen, widri¬
genfalls alle weiteren Verfügungen und Erkenntnisse
mit der gleichen Wirkung , als wenn dieselben ihnen
eröffnet oder cingchändigl wären , nur an die Gerichts¬
tafel angeschlagen würden.

Villingen , den 6 . August 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

G e p p e r t.
Z . z .65I . Nr . 9755 . Freiburg . (Ausschluß -

erkenntnih .) In der Gantsache des j - Blechners
Franz Xaver Fink von Frciburg werden alle diejeni¬
gen Gläubiger , welche bisher ihre Forderungen nicht
angemcldet haben , von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen.

Freiburg , den 21 . August 1863 .
Großh . bad. Stadtamtsgcricht .

Brummer .
Z . z.646 . Nr . 9131 . Breisach . ( Verschol -

lcnheitserklärung .) Nachdem Cölestin Gut von
Oberbcrgen der diesseitigen Aufforderung vom 7. Juni
1862 , Nr . 5826 , bis jetzt keine Folge geleistet hat ,
wird derselbe nunmehr für verschollen erklärt und des¬
sen Vermögen den nächsten Verwandten in fürsorgli¬
chen Besitz gegeben .

Breisach, de» 25 . August 1863.
Großh . bad. Bezirksamt .

Schindler .
Z . z .577 . Nr . 6292 . Baden . ( CrbschaftS -

einweisung .)
Einweisung der Placidus Burkard 's
Wittwe in Sinzheim in Besitz und
Gewähr bctr.

Beschluß .
Nachdem in Folge diesseitiger Aufforderung vom

25 . Juni d . I . , Nr . 4718 , Niemand Einwendung er¬
hoben hat , so wird nunmehr Placidus Burkard 's
Wittwe , Rosalie , geb. Vogel , von Sinzheim in Be¬
sitz und Gewähr der Verlassenschast ihres Ehemannes
eingewiesen.

Baden , den 20 . August 1863.
Großh . bad . Amtsgericht.

Schultz .
Z .z.534 . Nr . 9210 . Offenburg . ( Auffor¬

derung . ) Nachdem großh. Generalstaatskasse da¬
hier um Einweisung in Besitz und Gewähr der Hin¬
terlassenschaft des ohne Erben verstorbenen, ledigen
Friedrich Bühler von Diersburg gebeten hat , wer¬
den hierniit alle Einsprachsberechtigten aufgefordert,
ihre Einwendungen hiergegen

innerhalb 4 Wochen
dahier geltend zu machen , widrigenfalls diesem Ge¬
suche stattgcgeben werden würde.

Offenburg , den 14 . August 1863.
Großh . bad . Amtsgericht,

v . Zech .
F . A . Kunz , A . j .

Z .z.615 . Nr . 9402 . Offenburg . (Ausfor¬
derung .) Die Wittwe des Handelsmanns Karl
Gartenhäuser , Karoline , geb. Köhler , von hier
hat um Einweisung in Besitz und Gewähr der Ver-
laffenschaft ihres si Ehemannes gebeten .

Einwendungen dagegen sind
binnen 2 Monaten

um so gewisser vorzutragen , als sonst diesem Gesuch
stattgcgeben würde .

Offenburg , den 21 . August 1863.
Großh . bad . Amtsgericht.

Sieb .
Z . z.556 . Nr . 1935 . Neustadt . ( Erbvorla¬

dung .) Aloifia Ditz , von Konstanz gebürtig , istmit zum Nachlasse deS -j- Fidel Ditz , Kaplan « von
Löffingen, berufen, ihr Aufenhalt aber unbekannt .Sie wrrd deßhalb hiermit ausgesordert, sich

binnen drei Monaten
anher zu melden, ansonst die Erbschaft Denen zugewie¬
sen würde , denen sie zukäme , wenn sie zur Zeit des
Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Neustadt , den 17 . August 1863.
- Großh . bad. Amtsrevisorat .

Reichert . '
Basler , Notar .

Z . z .680 . Nr . 7248 . Freiburg . ( Erbvorla -
dung .^ Johann Baptist Günter , ledig , geboren
den 5. September 1833, von Zähringen , welcher sich
vor drei Jahren von Hause entfernt hat , ist zur Erb¬
schaft seines am 10. Mai 1863 verstorbenen Vater «

Johann Günter Pfaff Sohn von Zähringen be¬
rufen .

Da dessen gegenwärtiger Aufenthaltsort diesseits
unbekannt ist , so wird derselbe hiermit ausgesordert,binnen drei Monaten
seine Erbanspriiche geltend zu machen , widrigenfalls
die Erbschast lediglich Denjenigen zugetheilt wird
welchen sie zukänic , wenn der Vorgeladene zur Zeit
des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Freiburg , den 27 . August 1863.
Großh . bad. Stadtamtsrcvisorat .

N . Hermann ; .
Z . z 644 . Nr . 6561 . Vögisheim . ( Erboset

ladung .) Johann Lein in ger von Vögisheim ist
zur Erbschaft seiner Eltern , Johannes Leininger
und seiner Ehefrau Barbara Schaler von Vögis-
hcim , und Andreas Schaler von da zur Erbschaft
seiner Großmutter Barbara Sch vier von da berufen.Da der Aufenthaltsort derselben nicht bekannt ist,
so werden dieselben aufgefordert,

binnen 3 Monaten
sich dahier zu melden , widrigenfalls im Nichterschei -
nungssalle die Erbschast lediglich Denen zugetheilt
werde , welche sie erhalten würden , wenn sie , die Vor¬
geladenen, zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wären.

Müllheim , den 14. August 1863 .
Großh . bad. Amtsrevisorat .

H a m m e t t e r .
Z .z .667 . Nr . 8515 . Lörrach . ( Erbvorlaa

düng .) Karl Kaufmann Reutlinger von hie^
dessen Aufenthaltsort dahier nicht bekannt ist , ist zur
Erbschaft am Vermögensnachlaß der am 6 . Februar
d . I . verstorbenen ledigen Karoline Rentlinger
von hier berufen. — Derselbe wird andurch aufgefor-
dcrt, seine Erbansprüche

binnen drei Monaten
dahier geltend zu machen , ansonst die Erbschaft ledig¬
lich Denjenigen zugetheilt werden würde , welchen sie
zukäme , wenn er zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr
am Leben gewesen wäre.

Lörrach , den 25. August 1863.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Kiefer .
Oswald , Dstr . - Notar .

Z .z .678 . Nr . 2773 . Sichern . ( Erbvorla¬
dung . ) Karl Müller ; Juliana , Herrmann und
Anton Brust ; Adelheid «, Erhard und Blondine Lup -
pert ; Friedrich August und Wilhelm Merz , sämmt-
liche von Oberachern , sind zur Erbschaft ihrer verstär¬
kten Tante und beziehungsweiseGroßtante , Barbara ,
geb . Merz , gewesene Ehesrau des ebenfalls verstorbe¬
nen Mathias Weber von Sichern , kraft Gesetzes be¬
rufen . Da ihr derzeitiger Aufenthalt diesseits nicht
bekannt ist , so werden dieselben aufgefordert , sich

binnen 3 Monaten
zur Empfangnahme ihres ErbtheilS dahier zu melden,
widrigenfalls die Erbschaft lediglich Denjenigen zuge¬
theilt werden würde , welchen sie zugekemmcn wäre,
wenn die Obengenannten zur Zeit des Ablebens der
Erblasserin nicht mehr am Leben gewesen wären .

Sichern , den 25 . August 1863.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

H ö s e r.
Weiler , Not .- Prakt .

Z .z.679 Nr . 2786 . Sichern . ( Erbvorla¬
dung .) Bernhard Wimmcrvon Ottersweier , wel¬
cher im Jahr 1854 nach Nordamerika auswanderte , ist
zur Erbschaft seiner am 7 . Februar 1863 verlebten
Mutter , Michael W immer 'S Wittwe , Maria Anna ,
gebvrne Nesselbosch , von Obersasbach berufen. Da
sein Aufenthaltsort unbekannt ist , so wird er zur Erb -
lheilung mit dem Bedeuten öffentlich vvrgeladen, sich

binnen 3 Monaten
dahier zu melden oder Nachricht von sich zu geben ,
widrigenfalls die Erbschaft lediglich Denjenigen zuge¬
theilt werden wird , denen sie zukäme, wenn er zur Zeit
des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Sichern , den 25 . August 1863.
Großh . bad . Amtsrevisorat .

'

H ö s e r .
Heckmann , Notar .

Z .z.633. Nr . 4306 . Eppingen . ( Erbvor -
ladnng .) Am Nachlaß des zu Elsen; ohne Kinder
verstorbenen Matthäus Kirchgeßner , Bürger und
Landwirth , sind als Erben mitberufen folgende Kin¬
der seines in Mafsenbachhausen, Königreich Württem¬
berg , verstorbenen Bruders Franz Joseph Kirchgeß -
n e r , als :
, Johannes , Katharina und Margaretha Kirchg eb¬

ner , und die Tochter einer in Mannheim verstorbenen
Schwesterdes Erblassers , Barbara , gewesene Ehefrau
des Nagelschmieds Heinrich Auer , Maria Susann »
Emilie Auer , ledig und volljährig . Diese vier Er¬
ben haben schon seit mehr als 4 Jahren keine Nach¬
richt von sich hieher gelangen lassen und eS ist deren
Aufenthalt deßhalb dahier unbekannt .

ES ergeht deßhalb an die abwesenden Erben die
Aufforderung , sich

innerhalb 3 Monaten
zur Empfangnahme der Erbschaft zu melden, als sonst
nach Umlauf dieser Frist die Erbschaft Denen zuge¬
theilt würde , denen sie zukäme, wenn die Abwesenden
zur Zeit des Erbansall » nicht mehr gelebt hätten .

Eppingen , den 25 . August 1863.
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Zimmermann .
Z .z .625 . Nr . 4310 . Eppingen . ( Erbvor¬

ladung . ) Regina Weihröther , geb . den 27 . JUM
1836, von Eppingen , die vor 6 Jahren nach Amerika
reiste, und die von ihrem Aufenthalt seit 5 Jahre «
keine Nachrichthieher gelangen ließ , ist zur Erbschast
am Nachlaß ihrer verstorbenen Mutter , der Maurer
Philipp Weihröther 's Ehefrau , Maria Elisabeth»,
geb. Kautz mann , von Eppingen mitberufen .

Es ergeht deßhalb an die abwesende Regina Weih¬
röther die Aufforderung , sich

innerhalb 3 Monaten
zur Empfangnahme der Erbschaft zu melden, als sonst
nach fruchtlosem Ablauf dieser Frist die Erbschaft
Denen zugetheilt würde , denen sie zukäme, wenn die
Abwesende zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr gelebt
hätte .

Eppingen , den 25 . August 1863.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Z i m m e r m a n n.
Z . z .670. Nr . 8248 . Wolf ach. ( Strafer -

kenntniß . ) Nachdem Soldat Johann Ulrich Ar¬
nold von Schiltach ungeachtet der diesseitigen Auf¬
forderung vom 13 . Juni d . I . , Nr . 6129 , bis jetzt sich
nicht gestellt hat , so wird derselbe wegen Desertion de»
Staats - und OrlöbürgerrechlS für verlustig erklärt
und in die gesetzliche VermögenSstrase von 1200 ft -
verfällt.

Wolfach, den 27 . August 1863 .
Großh . bad. Bezirksamt .

E l f n e r .



Oeffentliche Mahnung
zur Erneuerung von Grund- und Unterpfandbuchs -Einträgen.

Z .z .464 . Todtmoos . Auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 (Reggs .-Bl . Nr . 30) werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger, zu deren Gunsten in

den hiesigen Grund - und Unterpfandsdüchern die unten näher bezeichnet -»! Einträge bestehen, und welche da « Pfandgericht auf «»gestellte Nachforschung nicht hat ermitteln können , aufgefordert , die bezeichnten Ein¬

träge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes gestrichen

Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Grundbuch eingetragen sind , besteht im gesetzlichen Vorzugsrechte des Verkäufers oder dessen Rechtsnehmer , und der

Recktsarund der in das Pfandbuch eingetragenen Forderungen in meistens richterlichen Unterpfandsrechten, sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist .
Todtmoos , den 8 . August 1863.

Das Pfandgericht : Der Bereinigungskommisfär :
Bürgermeister Schmidt . Rathschreiber Remigius Dietsche .

Des Eintrags Namm , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Bettag
der

Forderung .

Des Eintrags

Datum . Seite . Datum . Seite .

fl- kr. t

l . Einträge im Grundbuch der Gemeinde Todtmoos Band 0 7 . Mai 1815 87

10 . Aug. 1815 10 Johann Faschian 1- Erben von Basil Dancnberger 1' Erben vo» 165 — 1 . Nov . 1813 88

Schwarzenbach Schwarzenbach
14 . Avril 1817 11» Apollonia Simon s- Erben von da Xaver Simons Eheleute Erben dort 820 —

io Aua . - 14 Thomas Kaiser 1- Erben von da Josef Kaiser 1- Erben von da 500 —

2D Aug . 1818 19 Simon Simon von da Basil Faschians Erben hier 177 41 18. Juni 1815 90»
Ochsenwirth Faller in Todtnau 18 20
Salzfaktor Slib in Zell 10 19 2. Juli - 91
Peter Monifvrt von da 17 3
Alois WasmerS Erben hier 70 57 - -
Fr . Jos . Maiers Erben von Weg 39 40 18. Juni - 92
Gemeinde Utzenfeld 111 17 29. Aug . - 95
Fidel Baur in Bernau 31 —
Fridolin Wasmer in Unteribach 151 57 4 . Dez . - 102

dto. 20 57
Josef Rösch in Oberhalden 70 —

23. Febr. 1822 27» M . Anna Greiner voll da Meinrad Danenbergers Eheleute 220 —

29. März - 28 Willibald Köpfer von da Katharina Köpfer von Schwarzen - 23 48 26. Nov . - 104

Josef Böhler von Todtmoos 53 2 26. Dez . - 105
Philipp Morath in Faulenfürst 64 6'/-
Fidel Lindner von Todtmoos 1 8V- 20 . Jan . 1816 107»
Die Erben des Josef Köpfer von 100

Vordertodtmoos 2. Febr . - 108
dto. 432 1

Magdalena Köpfer von Schwarzen - 28 25>/g 3 . Febr . - 109
bach

Josefa Köpfer von da 28 25' /» 3 . März - 111
Alois Köpfer von da 28 25V-'
N§thpurg » Köpfer von da 28 25V-
Kunigunde Köpfer von da 28 25'

, -
Gerichtskosten 7 6
Die 8 Kinder des Josef Köpfer , je- 40 22'/- '

deni
19 . Okt. - 34 Liberata Zündler von da Johann Faschian von Schwarzen- 4 58 ,

Gerber Thoma von Mambach 2 4S" ,',
Fidel Lindner , Müller von Todt - 14 31

»noos
Gregor Wasmer 1 3
Meinrad Danenberger von Schwär - 5 —

zenbach
Josef Kaiser von da 1 36
sales Siegwart von Glashütten 2 8
Gerichtsmann Faschian von Schwär - 3 43 13. März - 112

zenbach
M . Anna Greiner von Schwarzen- 27 »S't..

bach
Nepomuk Zündler von da 159
Zölestin Zündler von da 259 4» ' .°'
Klara Zündler von da 79
Michael Zündler von da 71 3« /. . '
Mauritius Roman und M . Anna 237 24-/, 17. März - 113

Zündler von da
- 38 Johann Zündler von da M . Anna Greiner in Schwarzen- 372 » '/. .

42 Thomas Kaiser von da Michael Trötschler von Todtmoos 26 21
M . Anna Greiner 146 19 9 . April - 114

17. Aug. 1824 48» Ambros Kaiser von da Johann Zündler von Schwarzen- — —

M . Anna Greiner
10. Nov . 1825 53 Holzmeister Fidel Bernauer von da Josef Böhler von Todtmoos 1600 — - 116

15 . Juni 1827 58 Basil Köpfer von da Johann Faschians Ehel. v . Schwar¬
zenbach

2368 13
28 . Mai - 128

Theres Schmidt in Todtmoos 300 —
60 dt» . Michael Faschian von da 300 — 31 . Mai - 129

M . Anna Köpfer, Ehefrau des Za- 100 —
chäus Simon von Höfle 14. Juni - 132d

Kreszentia Köpfer von Todtmoos- 100 — j
Weg 10 . Juli 1834 134

Josef Köpfer von Strick IM — !
2 . Juli - 62 Joseph Kaiser von da Alois Wasmer von Schivarzenbach 130 — ! 22 . Sept . 1816 139 »

als Pfleger des Fridolin Schlage» 4. Nov . - 144

13 . Sept . 1828 65 Magdalena Brender von da Die Gläubiger des Basil Faschian 247 40 i
von dort, lt . Verweisung

65» Karoline Faschian von da dto. 1749 20
26. Okt . - 66» Benedikt Faschian von da Lorenz Siebold dort und Förster 200 —

Ertelsche Wittlve in Schluchsee
13 . April 1329 70» Ambros Kaiser von da Josef Kaiser'

sche Eheleute v . Schwär - 795 - j
zenbach . Uebergabe

1 . Mai - 72 Benedikt und Hermann Faschian Förster Ertel '
sche Wittwe in Schluck- 149 11

von da see 27. Dez . - 147
Adlerwirth Huber von Todtmoos 13 49
Ertel '

sche Wtttwc in Schluchsee 259 3 17 . Dez . 1817 165b

2 . Einträge im Grundbuch Band I. 9 . Dez . ' - 201d
8 . Febr. 1813 55 Fr . Anton Gerspacher von Todt - Johann Gerspachers unbekannte 1500

moos -Rütte Rechtsnehmer von Todtmoos -
Rütte

7 . Febr. - 60 Johann Bapt . Spitz von Todt - Fr . Josef Hottinger in Au IM 19. Febr . 1821 29
moos -Au

16 . Juni - 62 Johann Mutter von Prestenberg Thomas und Josef Kaiser von Her- 121 15 20. Juli - 30»

- 63 Michael Mutter von da dto. 121 15 28. Juli - 33
20 - Jan . 1814 68 Baptist Schmidt von Strick Konrad Köpfer von Todtmoos -Strick 420
18 . Juli - 72 Konrad Zumkellcr von Todtmoos - Logt Köpfer von Schwarzenbach 1 30 !

Glashütte Wafmer ' jche Erbschaft von da 155 40 j
Brigitta Greiner von Glashütte 10 s 34
llrfula Brogltfche Forderung von 19 50 ! 29. Juli - 35

Laufenburg 1 . Aug . - 36
s 73» Zeno Zumkellcr voir Glashütte Vogt Köpfer von Schwarzenbach 1 30 !

Wasmer' sche Erbschaft von da 155 40
Brigitta Greiner von Glashütte 10
Ursula Broglisch« Forderung in Lau- 19 50

10. Mai - 74 Georg Friedr . Schmidt von Todt - Joh . Georg Schmidt von Todt - 4M
moös - Strick mooS-Strick 12. Okt. - 45

5. Okt. - 76b Martin Wasmer von Forsthof, Amt Johann Schlaget » von Todtmoos - 1110 —
Schönau Au

- 77 Benedikt Kaiser von TodtmooS -Rütte Matthä Gerspacher von Todtmoos - 173 —

11 . Nov. - 78 Klemenz Götte von Vordertodtmoos Benedikt Götte von Todtmoos 150 —
Veronika Kaiser, gewesene Superio - 300 — 13 . Okt. - 45b

ratsmüllerin zu Todtmoos
24 - April 1815 33 Zen» Zumkeller von Glashütte Alois Haselwander von Wehrhalden 600 — '

Kaspar Dietzig von Hintertodtmoos

Peter Maier von Todtmooslehm

Gotthard Simon von Todtmoos
Prestenberg

Löwenwirth Böhler von Todtmoos

Ferdinand Baumgartner von da
Kaspar Thoma von Todtmvoslehen
Josef Zumkeller von Todtmoos -Glas

Hütte
Peter Maier von Todtmooslehen

Kreszenz Mutter von Todtmoos
Rütte

Fidel Bernauer von Todtmoos

Simon Siedler von Schluchsee

Gertrud Keller von Todtmoos -Strick

Hermann Zimmermann von da

Egid Simon von TodtmooS -Rütte

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Willibald Schwald von Prestenberg

Gertrud und Magdalena Schmidt
und Eva Baumgartner von Höfle

Josef Lehner von Todtmcs

Ferdinand Baumgartner von Todt¬
moos

Michael Kaiser von Todtmoos -Lehen

Katharina Maier von Höfle

Bernhard Zimmermann von Todt -
mooS-Lehen

Josef Schwald von Todtmoos -Glas¬
hütte

Baptist Spitz von Au
Josef Simon von Todtmoos - Pre -

stenberg

Namm , Stand und Wohnort Betrag
des Gläubigers der

und seiner Rechtsnachfolger. Forderung .

Die Gläubiger der Maria . Ekert
von Hintertodtmoos

1. Andreas Schmidt von da
2 . Vogt Köpfer von da
Georg Schmidts Kinder von Ma -

gendvrf, Schweiz
Erben der Jakob Götti '

schen Ehe¬
leute von Todtmoos

Erben der Gertrud Köpfer von Vor-
der -TodtmooS

dto .
Alois Wasmer von Tootmoos- Lehen
Konrad Zumkeller von Todtmoos-

Glashütte
Balthasar Maier von TodtmooS-

Lehen
Andreas Schmidt von Hintertodt¬

moos
Lorenz Kaisers Psandgläubiger von

Todtmoos - Rütte
Stefan Bernauers Erben von Todt¬

moos
Die Gantgläubiger des Joh . Georg

Wasmer von Todtmoos
Johann Baptist Keller von Todt -

mooS- Slrick
Fridolin Huber , Adlerwirth von

Todtmoos
Die Gantgläubiger des Benedikt Si¬

mon dort , nämlich :
Georg Bahnholzer von Bernau

2 . Fidel Lindner von Todtmoos
3 . Gotthard Simon von Prestenberg

Willibald Schwald von da
5. Rosa Spitz von Weg
6. Joh . Rufs Wittwe von Vordertodt¬

moos
7 . Jakob Köpfer, Müller von da
8. Paul Wasmer von da
9 . Konrad Schmidt von Todtmoos
10. Joh . UlrichZimmermänn vonWcg
11 .Joh . Nep . Kaiser von Schönau
12 . Josef Böhler von Todtmoos
13 - Vogt Köpfer
14 . Helena Simon von Prestenberg
Die Gläubiger des Anton Kaiser

von Rütte
Vogt Köpfer von Todtmoos
2. Johann Gerspacher von Rütte
3 . Monika Kaiser von da
4 . Lorenz Kaiser von da
5. Rosa Kaiser von da
6. M . Anna Kaiser von da
Paul Wasmer von Todtmoos
Fidel Köpfer von Todtmoos
Gertrud Schmidt von Höfle
Magdalena Schmidt von da
Eva Baumgartner von da
Die Erbschaftsgläubiger
Rosine Lehner von Todtmoos
Regina Lehner von da
Sebastian Lehner von da
Die Erben des Xaver Baumgartner

von da
Die Erben der Alois Wasmer'schen

Eheleute von Lehen
Maria Baumgartner von Todtmoos

Höfle, jetzt deren Erben
Simon Siedler von Schluchsee ,

dessen Erben
Christoph Schwald von Todtmoos-

Glashütte
Johann Rinzi von Burg
Die Gläubiger des Willibald Schwald

von Prestenberg, als :
1 . Vogt Köpfer von Todtmoos
2 . Johann Gerspacher vonRütte , Mo

nika Kaiser von Todtmoos-Pre -
stenberg , Andreas, Rosine » und
M . Anna Kaiser von Rütte , zu¬
sammen

3 . Verkäufer Willibald Schwald von
Prestenberg

Thomas Fleischmann von Todt - Josef Hottinger in Au
moos - Au Josef Frommherz von Wehr

dto. Andreas Maiers Eheleute von Todt-
moos -Au

Andreas Gerspacher von Todtmoos - Michael Trötschler von Todtmoos
Rütte

3 . Einträge im Grundbuch Band 2.

Wittwe Maria Siegwart von Höfle Fr . Josef Wasmer von Vordertodt¬
moos

Johann Gerspacher von Todtmoos-
Rütte

1. Vogt Köpfer von Vordertodtmoos
2 . Matthias Simon von da
3 . Stabhaltcr Köpfer von da

Veronika Kaiser, Müllerin
Superioratsmüllerin Veronika Kaiser
Maier und Bregger in Waldshut
Gantgläubiger der Hieronimus Mut

tcrs Eheleute von Rütte , Vogt
Köpfer von Todtmoos

2 . TheilungskommissärKaiser von da
3 . Michael Trötschler von da
4. Anton Maier '

schc Kindervon Todt-
mooS -Weg

Meinrad Steinert in Dresselbach
2. Die fünf Bächlc 'schen Kinder von

Todtmoos-Weg , Theres, Gertrud ,
Pirmin , Johann und Maria
Bächle

3. Joh . Georg Baur von Weg
Theilungskommissär Kaiser m St .

Blasien
Vogt Köpfer in Todtmoos

Felix Gerspacher von Todtmoos - Rütte

Zachäus Simon von Todtmooshöfle

Klemenz Götte von VordertodtinooS
Willibald Karle von TodtmooSweg
Nothpurga Lehner von Todtmoos -

Rütte

Johann Bapt . Keller von Todtmoos^ Strick

Theres , Gertrud , Pirmin , Johann
und Marie Bächle von Todtmoos -
Weg

fl.
350

191
1

47

26

40

11
478

80

180

60

115

430

810

550

120

12

kr .

40
18
50

45

39

9

10
47

7 —
36

! 12
l15
! 54Vr

! 25
! 33V-

2 -
4
1 15

52
252 —

! 18

18
373

45

2015

55 —

160 -

450 —

>43

' 11 '/ -
>37

11V.
' 30

'

1058

!>

fl - i -t

I'
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Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag Des Eintrags
des Schuldners des Gläubigers

und reiner Rechtsnachfolger.
der

Datum. Seite.
und seiner Rechtsnachfolger. Forderung . Datum. Seite.

Hugo Bernauer von da
st . kr.

40 25 . Juni 1824 138
Löwenwirth Böhler von da _ 40
Schuldner selbst 475 2V,- 6 . Juli - t39
Johann Gg . Baur von Weg — 41
Johann Schmitt von Kutterau 39 2'V,- > 2 . Aug. - 140b
Johann Lais von Todtmoos 2 2
Fr. Jos . Maier von Weg 10 59 ! j - 142

12. Nov . 1821 46b Joachim Schmidt von Todtmoos Benedikt Kaiser von Höchenschwand 106 — j j
6. Dez . - 150b

47b Johann Simon von Vordertodtmoos dto. 134 — ! ! - 152
7. Jan . 1823 82 Sebastian Mutter von Todtmoos - Matthä Eckerts Eheleute von Hin - 500 — l

Rütte tertodtmoos - 153
14. Febr . - 87b Fr . Josef Maier von Todtmoos - Lorenz Baumgartner von Todtmoos . 1336 3 !

Weg und dessen Ehefrau Kreszen- Nedcrgabsschilling
155tia Faschian M. Ursula Baumgartner von da. 137130 3. Jan . 1825

Uebergabsschilling
Maria Wasmer von da . Uebergabs- 1483 3 20 . Febr. - 156

schilling
Hütteninspektor Herbster in Hausen 493 34 157b
M. Anna Lais von Todtmoos 147549

6. April -Dietrich Baumgartner von da 15251 158b

18. Febr . -
Michael Faschians Ehcl. von Weg 337 10

91 Sebastian Haselwander von Todt - Alois Hasclwander von Wehrhaldcn . 105—
moos -Glashütte Kausschilling

20. Mai - 161b4. April - 91b Alois Matt von Todtmoos Die Gantgläubiger der alt Alois 850 38
Matt ' schin Eheleute von Todt¬
moos 182b

2. Mai -
Alois Matt ' jche Eheleute von da 13343

19- Juni -96 Norbert Baumgartner von Todt- Dominik und Josef Baumgartner 293 43 163b
mvos -Glashülte von Glashütte

Josef Böhler von Todtmoos 150 _
- Johann Martin Baumgartner von 117 11 ! 4 . Juli - I64d

Todtmoos -Glashütte
15 . Mai -

Anna Hottinger 56 5099 Ziprran Maier von Todtmoos -Rütte Die Gantgläubiger der Josef Maicr 534 4

S. Juni - Fridolin und Adelbert Gerspacher

schen Eheleute von Todtmoos -
Rütte

Diese Eheleute selbst 106556
14. Juli - 166

! 10 . Aug. -103b M. Anna und Katharine Maier 906 169
von Weg von Weg

! 21 . Aug. -20. Juni - 105 Paul Schwald von Tvdtmovs -Pre- Die Erben des Anton Schwald von 394 40 172b
stenberg Prestenberg

26. Nov . -- 106 Felir und Andreas Gerspacher von dto. 326 10 179d
Todtmoos -Rütte

13. Juli - 111 Ignaz Zimmermannvon Todtmoos - M. Anna und Katharina Maier von 360 —
Lehen Todtmoos -Weg

23 . Juli - 112 Thomas Fleischmann von Todt- Die Gläubiger der s- Gertrud Sieg- 916 32 1 . Dez . - 184b
moos -An wart von Au

Deren Kinder 199 306. Okt . - 115 Genofeva Schwörer von Vordertodt- Benedikta Schwörer von Vordertodt - 49 15 - 185
moos moos - 186

Beatrix Schwörer von Todtmoos 43 45
Katharina Schwörer von da 3940

17. Mai 1826Johann Ruf von da 3743 9
Josef Ruf von da 3742
Maria Ruf von da 30 57
Frid . Baumgartner von da 110 20V- 12Michael Trötschler von da 70 -
Paul Wasmers Kinder von da 36 18 . Juni - 15
Konrad Schmidt von da 10
Jakob Köpfer von da 10 4

11 . Aug. -M. Anna Bromberger von Attlis- 14 17b
berg

Fidel Köpfer, Gerber von Bernau 5 30
M . Anna Schmidt Wittwe von 55 27 -/- ' 7 . Sept. - 22bTodtmoos

19. Nov . - 117b Hugo Bernauer von Todtmoos Dessen Gläubiger . Uebernahms - 652 20
4. Jan . 1827 25schilling- 118d Gregor Wasmer von da Die Gläubiger des Hugo Bernauer 362 _

von Todtmoos
14. Febr . -119 Ziprian Maier von da Wlttwc Mechtilde Dietsche von Todt¬

moos . Erben unbekannt . Ueber
gäbe

Thomas Schwald von Prestenberg

1000 — 26 d

- 121b Ferdinand Seger von Todtmoos -
Prestenberg

Johann Bapt. Keller von Todt -

21 47 '/- 25 . Febr . - 28

3. Febr . 1824 123d Lorenz Bernauer von Hausen . Er- 755 8 . März - 29d
moos -Strick ben unbekannt 19. März - 31

- 125 Fr . Jos . Karle von Todtmoos -WegLorenz Bernauer von Hausen 170—
10. März - 125b Michael Trötschler von Todtmoos Gantgläubiger des Gregor Zumkcl -

ler von hier
1232

1 . Mai - 33
29. März - 127d Walpurga Zimmermann von Todt - Die Gläubiger des Joh . Gg . und 80 28

4 . Juni - 39moos - Strick Matthä Zimmermann von Todt¬
moos -Strick

9 . Juni -3. Mai - 131 Fr. Josef Karle von Todtmoos -WegAlois Lehner von Weg, dessen Gläu- 90 — 40
biger

27. Mai - 131b Johann Schlageter von LodtmoosauDie Gläubiger des Andreas Maier 1500 41
von Todtmoos -Au

S 133b Johann Maier von da dto. 5 —
- 134 Jakob Schlageter von Au dto. 82 _

9. Juni - 134b Philipp Köpfer von Todtmoos Die Gläubiger der Gertrud Köpfer 305 —
von Todtmoos

S 136 Liberata Siegwart von Todtmoos - Josef Zumkeller von Todtmoos -Glas- 172 10 - 43d
Glashütte Hütte

Fridolin Huber von Todtmoos 189 50
2 . Juli - 46bMichael Trötschler von da 130 —

Genofeva Reutter von Schmalen - 80
23. Okt .

' - 47bberg

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnortdes Gläubigers
und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung .

Michael Trötschler von Todtmoos

Wendclin Simon von Todtmoos -
Rütte

Peter Maicr von Todtmoos -Lehcu

Thomas Dietsche von Todtmoos
Wendelin Dictzig von Hintertodtmoos
Theres Köpfer von Todtmoos

Kleinen; Mutter von Tvdtmovs -Pre-
stenberg

Felir Gcrspachcr von Todtmoos

Stefan Läufer voll Prcftenberg

Bernhard Zimmermannvon Vorder¬
todtmoos

Matthä Maier von Hintertodtmoos

Josef Schmidt von Todtmoos

Hermann Wasmer von Vordertodt
moos

Johann , Maria, Gregor Zumkeller,
Monika Zumkeller von Todtmoos

Sophia Böhler von da

Johann Zumkeller von Todtmoos -Au

Magnus Gerspacher von Todtmoos
Rütte

Liberal» Maicr von da

Gkiiofeva Dich von Todlnioos . Ge.
schliche« Pfandrecht

Die Verlassenschaft des Johann Si¬
mon von Rütte

Alois Zimmermann von Todtmoos -
Lehen , jetzt Kinder

Konrad Dietsche von Todtmoos
Michael Trötschler von Todtmoos
Die Gläubiger des Ferdinand Baum¬

gartner von da , resp . Nachfolger
Die Verlassenschaf! der Wittwe M.

Anna Simon von TodtmvoS -Prc-
stenbcrg

Sebastian Maicr von Todtmoos
Rütte

Vogt Köpfer von Strick
Vogt Kaiser von Hintertodtmoos
Die Gantgläubigcr des Jos. Schmidt

von Todtmoos
Oberförster Wasmer in Wolfsboden
Fr. Jos . Maier von Weg
Paul Wasmers Kinder von Vorder¬

todtmoos
Die Gantgläubigerdes Joh . Schmidt

von Todtmoos
Die Gantgläubigcrdes Lorenz Baum¬

gartner von da
Johann Zumkeller von da
Maria Zumkeller von da
Gregor Zumkeller von da
Jos . Böhler von Vordertodtmoos
Kaufmann Sodie und Gäs in Freu

bürg
Kreszentia Böhler von Todtmoos
Viktoria Böhler von da
Blasius Zumkellers Eheleute von

Todtmoos -Au , jetzt deren Erben
Matthä Gerspacher Ehcl. von Rütte

Sales Siegwart
Glashütte

Zeno Zumkeller und Lehrer Hasel-
wandcr von Todtmoos -Glashütte

Zeno Zumkeller von Glashütte
Sebastian Haselwander , Lehrer von

Glashütte
4 . Einträge im Grundbuch Band III .

Walpurga Dietsche von Todtmoos

Roman Schlageter in Todtmoos -Au
Johann Maier und Baptist Spitz

von Au

Josef Lehner von Vordertodtmoos

Fr . Josef Wasmer, Müller von Todt¬
moos

Martin Trötschler von Weg

Bernhard Sicgwart von Tvdtmoos -
Mättlc

Simon und Alois Köpfer von Vor¬
dertodtmoos

Pirmin Maier von Todtmoos -Weg
Bernhard Landis von Todtmoos -

GlaShütte

Anton Maier von Todtmoos -Weg

Bernhard Kaiser von Todtmoos -
Rütte

Anselm Schlageter von Todtmoos
Au

Bernhard Haselwandcr von Todt¬
moos -Glashütte

rtefan Simon von Todtmoos -Rütte

moos -Lehen
Lorenz Lehner von Todtmoos -Rütte

vonMathias Dietsches Eheleute
Weg , Uebcrnahme

M . Ursula Zimmermann von Todt¬
moos

Löwenwirth Josef Böhler von dort
Johann Baur, Schreiner von Todt¬

moos , jetzt Gantgläubiger
Adlcrwirth Böhler von Todtmoos
Sebastian Lehner von da
Magdalena Wild von da
Schweinhändlcr Georg N . zu Lcnz-

kirch
Hermann und Liberata Wasmer von

Todtmoos
Die Gläubiger des Ambros Trötsch-

lcr von Todtmoos
Johann Schlageter in Au
Adlerwirth Huber von Todtmoos
Valentin Siegwarts Erben von Glas¬

hütte
Josef Schmidt von Warmbach

Benedikt Maier von Weg, ' /, an
Joses Zumkeller , Glaser von Todt¬

moos -Glashütte
Fridolin Huber von Todtmoos
Joh. Georg Baur von Todtmoos -

Weg
Paul Schwalds Erben von Todt -

moos -Prestenberg
Johann Schlageters Eheleute Erben

von Au
Luzia und Theresia Haselwandcr von

Glashütte
Gantgläubiger des Josef Hasclwan

der von da
Vogt Kaiser und Konsorten
Josef Haselwander von Glashütte
Gläubiger des Stefan Simon von

Rütte
seine Kinder . Erbbetreffniß
Elias Böhler von Ruchenschwand
Michael Trötschler von Todtmoos
Konrad Lehner von Rütte

fl .
2000

kr.

10 -

>154

>24

450 .

22537 '/-

682
682

4800

8'/-
8 '/-

Die Gantgläubigcr des Jos . Fröhle
dort

von Todtmoos - Johann Martin Baumgartner von
Glashütte

Blasius Siegwarts Eheleute von da
Deren Erbsmasse
Nikolaus Zumkeller, Josef u . Bern¬

hard Haselwander von Glashütte,
zusammen

Josef Zumkeller, Glaser von dort
Zeno Zumkeller von Glashütte, jetzt

Kinder

182
228
66

10
500

2549

1200

787
819

26 '/-
3 '/-30

30

225
216
233

1050

63
450

105
528

10
352
550

40

13 -/.

40
19 '/.
35'/-

unbekannt
100 !-
103 2
337>-

Z.z .631. Nr. 4329 . Eppingen . ( Erbvor¬
ladung .) Die abwesend- Anna Maria , geborne
Kaiser , Ehefrau des Johs . Emmerich in Amerika,
deren Aufenthalt dahier unbekannt ist , ist als Erbe
am Nachlaß ihres Vaters Johannes Kaiser von
Elsenz mitbcrufen .

Weil deren Aufenthalt dahier unbekannt ist , so er¬
geht an die abwesende Erbin die Aufforderung , ihre
Ansprüche an die Erbschaft

innerhalb ZMonaten
geltend zu machen , als sonst nach Umfluß dieser Frist
die Erbschaft lediglich Denen zugetheilt würde, denen
sie zukäme , wenn die Vorgeladene zur Zeit des Erban¬
falls nicht mehr gelebt hätte .

Eppingen , den 25. August 1863.
Großh . bad. Amlsrevisora :.

Zimmermann .
Z .z .570 . Nr. 3106 . Gernsbach . ( Erbvor¬

ladung .) Theodor Eberlin , Goldarbeiter , Wil¬
helm Eberlin , ledig, Elisabeths Eberlin , Ehefrau
des Friedrich Deuchler , Glasermeister, sämintlich
von Gernsbach , sind zur Erbschaft ihrer verstorbenen
Mutter , der Rothgerbermeister Wilhelm Eberlin 's
Ehefrau , Philippine, geb. Wurz , berufen.

Da deren Aufenthaltsortunbekannt ist, so werden
dieselben aufgcsordert , sich

binnen dreiMonaten
dahier zur Empfangnahmeihres Erbtheils zu melden,
widrigenfalls die Erbschaft lediglich Denjenigen zufal¬len wurde, welchen sie zukämx , wenn die Vorgeladenen

zur Zei( des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen
wären .

Gernsbach , den 13 . August 1863.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

V o l l r a t h.
vüt . Gärtner , Notar.

Z . z.669> Nr. 9157 . Karlsruhe . ( Erbvor¬
ladung .) Johann Heppel , geboren den 30 . Mai
1823 , gebürtig aus Weingarten , großh. Oberamts
Durlach , Sohn des dortigen Bürgers Georg Jakob
Heppel , der sich im Jahr 1849 nach Amerika begeben
hat und dessen Aufenthaltsort unbekannt ist , ist zur
Verlassenschast seiner Schwester Ernestine , geb. H ep-
p el , gewesene Ehefrau des Blumcnwirths Wilhelm
Kästner von hier, als Miterbe berufen .

Derselbe wird hiermit aufgefordert, sich
innerhalb drei Monaten

zur Empfangnahme seiner Erbportion dahier zu mel¬
den oder einen Bevollmächtigten aufzustellen , widri¬
genfalls die Erbschaft lediglich Denjenigen zugewiesen
wird , die solche erhalten hätten , wenn der Vorgeladene
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen
wäre.

Karlsruhe , den 24 . August 1863 .
Großh . bad . Stadtamtsrevisorat.

G . Gerhard .
Z . z.661. Nr . 6264 . Lahr . (Erbvvrladung .)

Zur Erbschaft der verstorbenen Ehefrau des Bürgers
und Landwirlhs AmbroS Kopf , Anna Maria , ge¬

borne Riehle , von Dundenheim ist deren halbbür¬
tige , am 14 . Februar 1792 geborne Schwester Maria
Elisabeth berufen. Da ihr Aufenthalt seit langen
Jahren unbekannt ist , so wird dieselbe hiermit aufge¬
fordert, sich

innerhalb drei Monaten
zur Anmeldung ihrer Erbansprüche dahier zu melden,
widrigenfalls die Erbschaft Denjenigen zugetheilt wer¬
den wird , welchen sie zukäme , wenn sie , die Vorgela-
denc , zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr gelebt hätte.

Lahr , den 27 . August 1863 .
Großh . bad. Amtsrevisorat .

F i n g a d o .
Z.z .662 . Nr. 6265 . Lahr . (Erb Vorladung .)

Zur Erbschaft des verlebten verwittweten Bürgersund Taglöhners Nikolaus D olch , Adam Sohn , von
Ichenheim sind seine beiden nach Amerika ausgewan -
dcrten Kinder Jakob und Anna Maria Dolch , Letz¬
tere an Philipp Jäger verheirathet , berufen . Da
ihr Aufenthalt seit längerer Zeit unbekannt ist , so
werden dieselben hiermit aufgefordert,

innerhalb dreiMonaten
dahier zu erscheinen und die geringe Erbportion in
Empfang zu nehmen, widrigenfalls solche Denjenigen
zugetheilt wird , denen sie zukäme, wenn sie , die Vor¬
geladenen, zurZeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen wären .

Lahr, den 27 . August 1863.
Großh . bad . Amtsrevisorat .

F i n g a d o.

Z . z .611. Nr. 4579 . Adelsheim . (Erbvor¬
ladung . ) Kristof Johann Rieglcr , lediger, voll¬
jähriger Sattlergesell von Korb, welcher sich vor meh¬
reren Jahren auf die Wanderschaft begab, ist zur Erb¬
schaft seiner Mutter, der Kristof Riegler 's Wittwe,
Regine Sofia, gebornen Eble , von da berufen, sein
Aufenthaltsort aber unbekannt .

Derselbe oder seine etwaige Rechtsnachfolger werde»
anmit aufgefordert, sich

innerhalb 3 Monaten
zur Empfangnahme der Erbschaft dahier zu melden ,
widrigenfalls die Erbschaft lediglich Denjenigen wurde
zugetheilt werden, welchen sie zukäme, wenn der Vor¬
geladene zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen wäre.

Adelshelm, den 14. August 1863.
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Schilling .
MathoS , Notar .

Z . z.673. Nr . 5630 . Meßkirch . ( Bekannt¬
machung .) , ^

Die Kouskription für 1864 betr.
Donnerstag den 17 . September d. Z--

Vorm . 8 Uhr , findet auf dem Rathhause dahier o
Loosung der diesseitigen , für 1864 KonskriptionspsNw'
tigen statt ; wozu dieselben vorgeladen werden.

Meßkirch , den 24 . August 1863.
Großh . bad. Bezirksamt .

G . v . StSsser .

Druck und Verlag der lraun ' schen Hofbuchdruckerei .
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